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Kurzbiographie 

1980 – 1986 TU München-Weihenstephan; Abschluss zum Dipl.-Ing. 

agr. der Fachrichtung Gartenbau 

1987 – 2000 Betriebsleiter, Laborleiter und Prokurist bei einer Münchner 

Erdaufbereitungsfirma 

seit 2000 selbstständig mit eigenem Ingenieurbüro für 

Vegetationstechnik und eigenem Bodenlabor 

(Bodeninstitut Prügl) 

 

Zusätzlich: 

• Kooperation mit Landschaftsbauingenieuren, Bauingenieuren, Geologen und 

Forstwissenschaftlern im „Bodeninstitut Prügl“; momentan 5 festangestellte und 2 

freiberuflich tätige Kollegen; 

• Sachverständiger für landschaftsgärtnerische Böden und Substrate, sowie für 

Vegetationstechnik; zum Teil Beirat für Gerichtsgutachter; 

• Ausbilder von Fachagrarwirten und ETT bei der DEULA Bayern und der LVG 

Heidelberg; 

• Ausbilder von Galabau-Sachverständigen bei der Akademie Landschaftsbau 

Weihenstephan und im Bayerischen Landwirtschaftsministerium. 

Projektpartner bei diversen Forschungsvorhaben: 

• z. B. „Staudensubstrate“ mit der Hochschule Anhalt; 

• z. B. „Stadtbaum 2021“ mit der bayerischen LWG Veitshöchheim;  

• z. B. „Pflanzenkohlen in Substraten“ mit der bayerischen LWG Veitshöchheim;  

• z. B. HS Weihenstephan-Triesdorf „Vertikalbegrünung von Hochhäusern  

(Arabella 26)“; 

• z. B. Verwertung von RC-Materialien in Substraten; Kommunalreferat München; 

• z. B. TU München-SWW und HS Weihenstephan-Triesdorf: multifunktionale 

Versickerungsmulden; Regenwasserversickerung an innerstädtischen Grünflächen; 

• z. B. LH München-Kommunalreferat und TU München: Herstellung, Untersuchung und 

Bewertung von Vegetationssubstraten aus RC-Materialien; 

• z. B. LH München-Baureferat Gartenbau: Implementierung eines Systems zum 

Bodenmanagement: Recycling von Bodenaushub durch Herstellung von 

durchwurzelbaren Bodenschichten. 

 


